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Mitteilung für die Medien					

Alzey, 20.01.2016

Rheinhessen vergibt Preis für Nachhaltigkeit 2016
Phytobac-System und Biodiversitäts-Check ausgezeichnet

Der Preis für Nachhaltigkeit 2016 wird nach der Entscheidung der Fachjury in der Kategorie Weinbau und in der offenen Kategorie vergeben. Die Preisverleihung findet im Rahmen der Eröffnung der Agrartage am 20. Januar 2016 in Zelt E der großen Maschinen- und Geräteausstellung in Nieder-Olm statt. Der Wettbewerb um den Preis für Nachhaltigkeit steht unter der Schirmherrschaft der Weinbauministerin Ulrike Höfken.

Kategorie Weinbau: 
Modulares Phytobac-System - ein Beitrag zum Gewässerschutz

[image: ]In der Kategorie Weinbau entschied sich die Fachjury für das Phytobac-System, das von der Firma Bayer Crop Science zusammen mit Beutech AGRO entwickelt wurde. Das ausgezeichnete Produkt stellt ein modulares System dar, das als Ergänzung zur Feldreinigung von Pflanzenschutzgeräten Waschwasser und Restmengen von Pflanzenschutzmittel bei der Gerätereinigung auffängt und damit Punkteinträge insbesondere in das Oberflächenwasser verhindert. Das Waschwasser wird dosiert über belebten Ackerboden in einem dichten Phytobacbehälter verregnet. Diese dort natürlich vorhandenen Mikroorganismen bauen die Pflanzenschutzmittel ab und das saubere Wasser verdunstet. Der Ackerboden wird von Zeit zu Zeit lediglich mit Strohhäcksel angereichert. Das Phytobac® System stellt eine sinnvolle Ergänzung zur Reinigung auf dem Feld dar.
[bookmark: _GoBack]Mit dem Phytobac-System kann ein beachtlicher Beitrag zum Gewässerschutz geleistet werden. Die Anlage empfiehlt sich als Befüll- und Reinigungsstation für Nutzergemeinschaften. Für die Zukunft prüfen die beiden Projektpartner, ob auch Ölreste abgebaut werden. Dann könnte perspektivisch bei den Reinigungsstationen
der Ölabscheider eingespart werden. 


[image: ]Offene Kategorie: 
Biodiversitätscheck – ein Projekt zur Förderung der Arten-vielfalt

In der offenen Kategorie wurde von der Jury der Biodiversitäts-Check ausgelobt, der von ECOVIN zusammen mit der Bodenseestiftung und dem Global Nature Fund entwickelt wurde. Der Biodiversitäts-Check wird allen interessierten Betrieben zur kostenlosen Nutzung zur Verfügung gestellt. Er untersucht den Einfluss der verschiedenen Unternehmensbereiche Management, Anbau und Produktion im Weinberg, Kellerwirtschaft,  Einkauf, Verkauf Transport und Kommunikation / Marketing im Hinblick auf Auswirkungen auf die biologische Vielfalt, eines der zentralen Themen im Kontext des nachhaltigen Wirtschaftens. Bislang haben rund 40 Betriebe am Biodiversitätscheck teilgenommen und erarbeiten Schritt für Schritt Teilbereiche des umfangreichen Checks. Der Biodiversitäts-Check steht allen Weinbaubetrieben zur kostenlosen Nutzung zur Verfügung, so dass jeder schrittweise einen Beitrag zur Förderung der Artenvielfalt leisten kann. Ausführliche Informationen zum Biodiversitäts-Check gibt es unter http://www.ecovin.de/wissen/biodiversity.

Der Preis für Nachhaltigkeit wurde zum fünften Mal in Folge ausgeschrieben. Die Intention dieses Wettbewerbs ist es, Produkte, Systeme und Dienstleistungen auszuzeichnen, die das nachhaltige Wirtschaften in Unternehmen der Weinwirtschaft fördern. Die Jury setzt sich zusammen aus Wissenschaftlern, Beratern und Praktikern. Sie bewertet sowohl Kriterien der ökologischen und sozialen Verträglichkeit, als auch ökonomische Aspekte. Der Wettbewerb ist eine Initiative des Vereins Ehemaliger Oppenheimer Fachschüler (VEO) und dem DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück als Veranstalter der Agrartage in Nieder-Olm zusammen mit Rheinhessenwein e.V.

Bewerben können sich ausschließlich Aussteller der Agrartage in Nieder-Olm. Die Beteiligung war erfreulich gut. Die Bewerbungen in den Kategorien Oenologie und Marketing konnten die Jury leider nicht überzeugen. Wesentlich für die Auszeichnung sind umweltfreundliche, sozialverträgliche und wirtschaftlich interessante Attribute, aber auch die Praxistauglichkeit, die die Jurymitglieder für jede Bewerbung auf den Prüfstand stellen, da die ausgezeichneten Produkte und Dienstleistungen direkt anwendbar sein sollen.


Kontaktdaten für Rückfragen: 

Simone Renth-Queins 
Rheinhessenwein e.V., Telefon: 06244/919816
Email: simone.renth-queins@rheinhessenwein.de 

Norbert Breier
Verein ehemaliger Rheinhessischer Fachschüler Oppenheim (VEO)
Tel.: 06133/930-160, Email: norbert.breier@dlr.rlp.de 



Bayer Crop Science Deutschland, Hans-Joachim Duch
Tel. 02173/2076278, Email: Hans-joachim.duch@bayer.com

Beutech AGRO, Henk Wierenga
Tel. 0031/521343536 Email: HenkWierenga@beutech.nl

ECOVIN Deutschland
Tel. 06133/1640, Email: R.Dejas@ecovin.de 


Rheinhessenwein e.V., Otto-Lilienthal-Straße 4, 55232 Alzey
Telefon 0 67 31/95 10 74-0 . Telefax 0 67 31/95 10 74 99
Internet: www.rheinhessenwein.de . E-Mail: info@rheinhessenwein.de
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